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GWL auf den langfristigen Versuchsflächen in Europa





Produktivität von Misch- vs. Reinbeständen

_____________________________
Pretzsch, Forrester, Bauhus (2017) 
Mixed-species forests. 
Ecology and management, Springer, 
Berlin, 653 p
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Langfristige ertragskundliche Versuchsflächen:
• bilden den Beginn systematischer Forstwissenschaft
• waren zunächst auf den Holzertrag ausgerichtet
• liefern Fakten, Gesetze, Modelle, Pflegerichtlinien



Beitrag zum Biomonitoring: Buchenversuchsfläche
Fabrikschleichach, unter Beobachtung seit 1860
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Zuwachsgang der Tanne im Schwarzwald (links)
und der Tanne und Fichte im Bayerischen Wald (rechts) 

___________________
Kenk G et al. 1991

___________________
Uhl E et al. 2013





Niveau und Trend des durchschnittlichen 
Gesamtzuwachses im Vergleich zu den Ertragtafeln



Beschleunigung des Zuwachs – Reduktion der Holzdichte

Holzdichte hat von 1900 bis 2015 bei der  Fichte um 8 % abgenommen, 
bei Kie, Bu, Ei um 5, 11 bzw. 12 %; im Spätholz mehr als im Frühholz
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Langfristige Versuchsflächen:
• tragen zum Biomonitoring bei
• dokumentieren den Fußabdruck des Menschen
• versachlichen die umweltpolitische Debatte







Prozesse und Muster in Ökosystemen auf 
unterschiedlichen Ebenen

Reduktionismus versus Holismus
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Langfristige Versuchsflächen 
• integrieren Ökosystemwissen
• skalieren auf die Einheitsfläche Hektar
• Legen die Relevanz evidenter Befunde offen



Gesamteuropäische Kriterien 1-6 und 
Indikatoren für die nachhaltige
Bewirtschaftung von Wäldern

__________________________________
nach MCPFE, 2000

Gro H Brundtland



Modelle, Planung, Entscheidung schließen ertrags-
kundliche, ökologische und soziale Aspekte mit ein

______________________________________________________________________________
Pretzsch, H., Biber, P. und Dursky, J., 2002: The single tree based stand simulator SILVA. 
Construction, application and evaluation, Forest Ecology and Management, 162: 3-21



Erhöhung der räumlichen und zeitlichen Auflösung
Wiederholungsaufnahmen mit TLidar

von periodischen zu jährlichen Größenmessungen



Vom Standflächenkonzept  zur Erfassung der  Ressource

Erweiterung des Satzes an Messgrößen bei der 
Versuchsaufnahme
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Weiterentwicklung langfristiger Versuchsflächen
• räumliche Auflösung
• zeitliche Auflösung
• Erweiterung des Satzes von Messgrößen
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Übergang von Rein- zu Mischbeständen



Untersuchungsergebnisse zu Mischungseffekten



Informationen aus Inventuren und Probeflächen. 
Behandlungsmodelle erfordern langfristige 

VersuchsflächenForstinventuren

temporäre
Probeflächen
triplets

Behandlungsmodelle, Pflegrichtlinien
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Informationsgrundlagen für Mischbestände
• Mischungseffekte
• waldbauliche Regelung von Mischung
• Bedarf an Versuchsflächen für wichtige Mischungen
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